
 
 

Kirchbauverein St. Peter in Ketten e.V. Bankverbindungen: Nassauische Sparkasse (BIC:NASSDE55XXX) 
p.a. Detlef Dillmann, Elgendorferstr. 19, 56410 Montabaur  IBAN: DE84 5105 0015 0803 0051 09 
Vors.: Detlef Dillmann, Tel.: 0 26 02 / 51 77  Sparkasse Westerwald-Sieg (BIC:MALADE51AKI) 
E-Mail: detlef.dillmann@onlinehome.de  IBAN: DE19 5735 1030 0180 2019 72 

Ich unterstütze den 
Kirchbauverein St. Peter in Ketten e.V. 
mit meiner Mitgliedschaft 
 
 
Name, Vorname: _________________________________________________________ 
 
Anschrift:  _________________________________________________________ 
 

_________________________________________________________ 
 

Telefon:  (____________) __________________ 
 
Den Mitgliedsbeitrag, den ich selbst festgelegt habe, werde ich wie folgt überweisen: 
 
________ EURO       (     ) jährlich   oder           (    ) vierteljährlich  oder          (    ) monatlich 
 
Den Mitgliedsbeitrag werde ich am _________________ erstmals zahlen. 
 
 
______________________________  ____________________________________ 
(Ort, Datum)      (Unterschrift)  

 
 

Wenn Sie möchten, dass wir den oben genannten Mitgliedsbeitrag von Ihrem Konto 
einziehen, müssen Sie auch die folgenden Zeilen ausfüllen und unterschreiben. 

 
Gläubiger-Identifikationsnummer des Kirchbauvereins: DE38ZZZ00000511251 
Die Mandatsreferenz wird Ihnen vom Kirchbauverein vor der ersten Lastschrift 
schriftlich mitgeteilt. 
 
Ich ermächtige den Kirchbauverein St. Peter in Ketten e.V., den Vereins-Mitgliedsbeitrag 
(wiederkehrender Beitrag), den ich selbst festgelegt habe, von meinem Konto mittels SEPA-
Basis-Lastschriftmandat einzuziehen (Anm.: der Betrag wird grundsätzlich immer zum 15. eines Monats 

eingezogen). Ich weiß, dass ich innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungs-
datum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen kann. Es gelten dabei die mit 
meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
 
Meine Bankverbindung: 
   

IBAN: D E                     
 

BIC:            
 
 
______________________________  ____________________________________ 
(Ort, Datum)      (Unterschrift)  
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Datenschutzordnung  
 
 
 
Um die Vorgaben der Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) und des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) 
zu erfüllen, Datenschutzverstöße zu vermeiden und einen einheitlichen Umgang mit personenbezogenen Daten 
innerhalb des Vereins zu gewährleisten, gibt sich der Verein St. Peter in Ketten e.V. die nachfolgende 
Datenschutzordnung.  
1.  Allgemeines  
Der Verein verarbeitet personenbezogene Daten von Mitgliedern und Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowohl 
automatisiert in EDV-Anlagen als auch nicht automatisiert in einem Dateisystem, z.B. in Form von 
ausgedruckten Listen. Darüber hinaus werden personenbezogene Daten an Dritte weitergeleitet oder Dritten 
offengelegt. In all diesen Fällen ist die DS-GVO, das BDSG und diese Datenschutzordnung durch alle Personen 
im Verein, die personenbezogene Daten verarbeiten, zu beachten.  
2. Verarbeitung personenbezogener Daten 
a) Mitglieder: Im Rahmen des Mitgliedschaftsverhältnisses verarbeitet der Verein insbesondere die folgenden 

Daten der Mitglieder: Vorname, Nachname, Anschrift, Geburtsdatum, Datum des Vereinsbeitritts, 
Bankverbindung (nur bei Teilnahme am Lastschriftverfahren), Telefonnummern und E-Mail-Adresse. 

b) Förderer / Spender: Bei der Vereinsarbeit sind wir neben den Mitgliedsbeiträgen auf Spenden angewiesen. 
Spender erfassen wir mit folgenden Daten: Vorname, Nachname, Anschrift, Datum und Höhe der Spende. 

c) Personen, die per E-Mail über Konzerte zur Finanzierung des Vereinszweckes informiert werden 
wollen: Bei diesem Adressatenkreis wird nur die E-Mail-Adresse erfasst  

Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Vereins dürfen nur im Rahmen ihrer jeweiligen Befugnisse Daten 
verarbeiten. Eine eigenmächtige Datenerhebung, -nutzung oder -weitergabe ist untersagt. 
3. Datenverarbeitung im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit  
Im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit über Vereinsaktivitäten kann es sein, dass personenbezogene Daten (dazu 
zählen auch Fotos) in Aushängen, im Pfarrblatt und in Internetauftritten veröffentlicht und an die Presse 
weitergegeben werden. Hierfür ist in jedem Einzelfall die Einwilligung des / der Betroffenen einzuholen. 
4. Zuständigkeiten für die Datenverarbeitung im Verein  
Verantwortlich für die Einhaltung der datenschutzrechtlichen Vorgaben ist der Vorstand nach § 26 BGB. 
Funktional ist die Aufgabe dem Vorsitzenden zugeordnet, soweit die Satzung oder diese Ordnung nicht etwas 
Abweichendes regelt.  
Der Vorsitzende stellt sicher, dass Verzeichnisse der Verarbeitungstätigkeiten nach Art. 30 DS-GVO geführt 
und die Informationspflichten nach Art. 13 und 14 DS-GVO erfüllt werden. Er ist für die Beantwortung von 
Auskunftsverlangen von betroffenen Personen zuständig.  
5. Verwendung und Herausgabe von Mitgliederdaten 
1. Listen von Mitgliedern werden den Vorstandsmitgliedern insofern zur Verfügung gestellt, wie es die jeweilige 

Aufgabenstellung erfordert. Beim Umfang der dabei verwendeten personenbezogenen Daten ist das Gebot 
der Datensparsamkeit zu beachten.  

2. Personenbezogene Daten von Mitgliedern dürfen an andere Vereinsmitglieder nur herausgegeben werden, 
wenn die Einwilligung der betroffenen Person vorliegt. Die Nutzung von Teilnehmerlisten, in die sich die 
Teilnehmer von Versammlungen und anderen Veranstaltungen zum Beispiel zum Nachweis der 
Anwesenheit eintragen, gilt nicht als eine solche Herausgabe.  

3. Macht ein Mitglied glaubhaft, dass es eine Mitgliederliste zur Wahrnehmung satzungsgemäßer oder 
gesetzlicher Rechte benötigt (z.B. um die Einberufung einer Mitgliederversammlung im Rahmen des 
Minderheitenbegehrens zu beantragen), stellt der Vorstand eine Kopie der Mitgliederliste mit Vornamen, 
Nachnamen und Anschrift als Ausdruck oder als Datei zur Verfügung. Das Mitglied, welches das 
Minderheitenbegehren initiiert, hat vorher eine Versicherung abzugeben, dass diese Daten ausschließlich 
für diesen Zweck verwendet und nach der Verwendung vernichtet werden.  

6. Kommunikation per E-Mail  
1. Für die Kommunikation per E-Mail richtet der Verein einen vereinseigenen E-Mail-Account ein. 
2. Beim Versand von E-Mails an eine Vielzahl von Personen, die nicht in einem ständigen Kontakt per E-Mail 

untereinander stehen und/oder deren private E-Mail-Accounts verwendet werden, sind die E-Mail-Adressen 
als „bcc“ zu versenden.  

7. Verpflichtung auf die Vertraulichkeit  
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Verein, die Umgang mit personenbezogenen Daten haben, sind auf 
den vertraulichen Umgang mit personenbezogenen Daten schriftlich zu verpflichten. 
8. Datenschutz und Datensicherheit 
Alle Daten sind auf einem vereinseigenen mit einem Passwort geschützten Rechner zu verarbeiten. Zugang 
zum Rechner haben die/der Vorsitzende und die/der Schatzmeister/in. Eine Datensicherung erfolgt monatlich 
auf einem externen Datenträger in ebenfalls verschlüsselter Form. Rechner und Sicherungsmedium sind an 
getrennten Orten aufzubewahren.  
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